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Erläuterungen: 
 
Die Arbeiten zur Erneuerung der Wasserförderleitung Donaueschingen – Pfohren, 1. BA, 
wurden öffentlich ausgeschrieben.  
 
Die Förderleitung von der Gutterquelle zum Hochbehälter Pfohren ist erneuerungsbedürftig. 
Dabei soll die bestehende Duktilgussleitung DN 125 durch eine PE-Leitung DN 160 ersetzt 
werden. Die Maßnahme wird in zwei Bauabschnitte unterteilt, wobei der 1. BA noch für 
2020, der 2. BA für 2021 geplant ist. Die Verlegung der Leitung erfolgt überwiegend im 
Rohrpflugverfahren, bei Gewässerkreuzungen und anderen Hindernissen kommt ein Hori-
zontalbohrspülverfahren zum Einsatz. 
 
Wegen der temporären Verringerung des Mehrwertsteuersatzes von 19 % auf 16 % (1. Juli 
2020 bis 31. Dezember 2020) werden in der Vorlage – entgegen der bisherigen Praxis – Net-
tobeträge ausgewiesen. 
 
Die Submission am 10. September erbrachte folgendes Ergebnis (netto): 
 
Firma Maier Bau GmbH, Dettighofen    88.554,50 €   100,0 % 
Bieter 2      121.303,30 €   137,0 % 
Bieter 1      148.487,00 €   167,7 % 
 
Die Prüfung der Angebote ergab, dass die Firma Maier Bau GmbH, Dettighofen, mit der An-
gebotssumme von 88.554,50 € (netto) das wirtschaftlichste Angebot abgegeben hat.  

Sitzung Technischer Ausschuss - öffentlich - 22.09.2020  

Beratungspunkt Wasserförderleitung Donaueschingen - Pfohren, 1. BA - Vergabe 

Anlagen   -    
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Mittel für diese Maßnahme stehen wie folgt zur Verfügung: 
 
Wirtschaftsplan 2020 
InA 52 000 002 49, Anlage 800173      250.000,00 € 
 
Angebotssumme (netto)      88.554,50 € 
(brutto 102.723,22 €, 16 % MWSt.) 
 
Material- und Lohnkosten (netto), ca.     15.000,00 € 
Ingenieurhonorar (netto), ca.     15.000,00 € 
Gutachten Baugrunduntersuchung (netto), ca.      5.000,00 € 
 
Summe (netto)     123.554,50 €  
 
Bei der Ermittlung 2019 der erforderlichen Haushaltsmittel für 2020 war die Abgrenzung 
zwischen dem 1. und 2. BA noch nicht ganz klar, was zu Verschiebungen bzw. Abweichungen 
zur Kostenschätzung geführt hat. Bei der Ausschreibung konnte zudem ein ordentliches 
Submissionsergebnis erreicht werden, so dass deutlich weniger Mittel als veranschlagt zur 
Durchführung dieser Maßnahme benötigt werden.  
 
Mit der Baumaßnahme soll ab November 2020 begonnen werden und bis März 2021 soll 
diese abgeschlossen werden.  
 
 
 
Beschlussvorschlag: Die Firma Maier Bau GmbH, Dettighofen, wird mit den 

Bauarbeiten zum Angebotspreis von 88.554,40 € (netto) 
zuzüglich des gesetzlichen MWSt-Satzes, beauftragt.  
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